
Ihr Nutzen

In diesem zweitägigen Seminar erhalten die Teil-

nehmenden einen breiten Überblick über den 

aktuellen Stand der Beruflichen Vorsorge und 

über die zu erwartenden Entwicklungen. Als 

Stiftungsrat oder Mitglied einer Vorsorgekommis-

sion, als Finanz- oder Personalverantwortliche 

können Sie die Anforderungen und Fragen der 

Praxis wirkungsvoller lösen.

Seminarinhalt

• Die Berufliche Vorsorge als Element der 

	 sozialen Sicherheit

•	Die Beteiligten in der Beruflichen Vorsorge: 

	 Pensionskassen, Sammelstiftungen, Aufsicht

•	Vorsorgeleistungen und deren Finanzierung

•	Vorsorge und Arbeitsverhältnis

•	Wohneigentumsförderung, Steuern

•	Führung von Vorsorgeeinrichtungen bzw. 

	 Mitgliedschaft in der Vorsorgekommission

	 (Aufgaben, Vermögensbewirtschaftung, 

	 Verantwortlichkeiten, Berichtswesen, 

	 Führungsinstrumente, Handlungs- und 

	 Gestaltungsspielräume)

Teilnehmerkreis

Stiftungsräte von Pensionskassen, Mitglieder 

in Vorsorgekommissionen, Personal- und 

Finanzverantwortliche in Unternehmen sowie 

interessierte Versicherte. 

Es wird den Teilnehmenden empfohlen, ihr 

eigenes Pensionskassenreglement sowie 

einen Taschenrechner in das Seminar mit-

zubringen. 

Seminarleitung

Prof. Dr. Bruno Ern, Wirtschafts- und Vorsorge-

berater, Präsident einer Pensionskasse, Dozent 

an Fachhochschulen und am SIB.

Seminardaten

Seminar HL 06303	 Mi/Do, 08./09. Februar

Seminar HL 43303	 Mi/Do, 24./25. Oktober

Seminargebühr

CHF 990.–

CHF 930.– KV-Mitglieder

Weiterführende Angebote

•	Basiskompetenzen im Personalwesen

•	Grundlagen des Arbeitsrechts

•	«Dipl. Personalleiter/in NDS HF» 

	 (eidg. anerkannt, 2 Semester) 

	 Mehr unter: www.sib.ch/personalleiter

Dieses Seminar führen wir firmenintern  

in verschiedenen Sprachen (D/E/F) durch.  

Bitte fordern Sie unsere Offerte an.

Berufliche Vorsorge und Pensionskassen

600 Mia. Franken Kapital verwalten die Pensionskassen und die Versicherungsgesellschaften im Rahmen 

der Beruflichen Vorsorge im Auftrag der Versicherten. Wer ist dafür verantwortlich? Welche Leistungen 

können erwartet werden? Wie funktioniert die Berufliche Vorsorge? Welches sind Handlungs- und 

Gestaltungsspielräume für Arbeitgeber und Versicherte?
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